
26 I. A. Al lg. Ornamente, b) Franzöfifche Schule. 

38 Bl. der Folge der großen Arabesken. Je mehrere Wandftreifen, Füllungen, 
Friefe und Plafonds. Von überaus zierlicher Zeichnung. Fol. (D. 582, 767, 
2o33, 2 148.) 

2 Bl. aufftrebende Groteskenornamente, ichm. 8. (626.) 
3 Bl. Groteskenfriefe. fchm. qu. 8. (627.) 
3 Bl. Je zwei Friefe von reichen leichten Pflanzenarabesken mit Vögeln, ln D.’s 

Manier, wahrfcheinlich von Siebmacher, qu. 12. (D. 583.) 
4 Bl. Hängezierathen (fymmetrifch) von groteskenartigem Pflanzenornament; 

zwei mit Papageien, zwei mit Masken. Ebenfo. qu. 12. (D. 584.) 

Etiennf. De Laune 
Zeichner, Kupferftecher und Goldfehmied, geb. i5i8, lebte in Paris, Augsburg und Straßburg 

und Harb zu Paris i583. Robert-Dumesnil IX. lü. 

6 Bl. Folge der Wifl'enfchaften (Retorique, Dialectique, Phifique, Jurisprudence, 
Aftronomie, Theologie) in Groteskenornament auf weißem Grunde. 16. R.-D. 
346—35 1. (D. 590.) 

5 Bl. einer Folge von Grotesken ohne Hauptfiguren; in kleinen Runden aut 
fchwarzemGrunde. Titel: Stephanus de Laune inventor excidebat ano D. 1 57 
aetatis fuae 54 in Argentina. 16. R-D. 352—355, 358. (D. 592, 1973, 1993.) 

7 Bl. Folge der olympifchen Gottheiten: Jupiter, Juno, Mars, Pallas, Diana, 
Apollo und Leda in Groteskenornament auf fchwarzem Grunde. Oval, das 
letzte Blatt rund. R-D. 35g—364. Das Blatt mit Mars fehlt R-D. (D. 587, 
690, 692, 1087.) 

6 Bl. einer Folge antiker Figuren; Apollo, Mars, Hercules mit der Weltkugel, 
Opfer etc. in kleinen Ovalen auf fchwarzem Grunde. 16. R-D. 371 376. 
(D. 588, D. 587.) 

4 Bl. Eine geflügelte Frau, Perfeus, ein weiblicher Satyr und Mercur in Gro¬ 
teskenornament auf fchwarzem Grunde. Birnenförmig. R.-D. 384 386, 389. 
(197 5.) 

7 Bl. Folge von heidnifchen Gottheiten (auf dem zweiten Bl. Judith) umgeben 
von Groteskenornamenten auf fchraffirtem Grunde. Aut dem Titel: Stetanus 
de Laune inventor et excidebat ano d. 1573 in Argetia. 8. In Form eines 
Doppelkreuzes. R.-D. 390—3g6. (717.) 

6 Bl. Folge der Künfte und Wiffenfchaften. In Vierecken auf fchwarzem Grunde. 
(Geometrie, Arquitraicture, Perfpective, Mufique, Aftrologie, Arithmetique.) 
16. R.-D. 410—415. (D. 589.) 

6 Bl. Die olymp. Götter in phantaftifchen Grotesken auf fchwarzem Grunde. 16. 
R.-D. 422—427. (D. 586, 691.) 

6 Bl. Scenen des alten Teftaments (Sündenfall, Brudermord, Arche, Loth, 
Abrahams Opfer, Verkauf der Erftgeburt) in Groteskenornament auf fchwarzem 
Grunde, qu. 16. R.-D. 428—433. (iai5.) 

6 Bl. Wiederholung derfelben Folge. R.-D. 434 439- (D- 591.) 
3 Bl. aus einer Folge von Grotesken mit dem Titel: Stephanus de Laune in¬ 

ventor excidebat anno 1573 in Argentina. R.-D. 397, 399, 402. (718, 

Titel in Oval: Johani filio inven Stephanus Pater Aetatis 60 foeliciter tculpfit 
1579. 16. R.-D. 441. (D. 5g3.) 

Titel einer Ornamentfolge. Auf jeder Seite der Schriftcartouche ein kmeender 
Genius mit einem Lorbeerzweige auf fchwarzem Grunde. In der Cartouche: 
Stephanvs. f. aeta. fuae 60 Johanne filio. in 1578. 8. R.-D. 442. (1871.) 


